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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns, dass Sie sich für das berufsbegleitende 
Masterstudium »Medien und Bildung« interessieren.

Die Ansprüche des modernen Arbeitsmarktes sind ge-
stiegen. Qualifikation und Weiterbildung sind Vorausset-
zungen für neue berufliche Perspektiven und persönli-
chen Erfolg. 

An der Universität Rostock können Sie praxisbezogen 
auf wissenschaftlichem Niveau studieren. Unser flexibles 
Konzept, eine individuelle Studienbegleitung und Lehr-
teams aus Wissenschaft und Praxis unterstützen Sie 
dabei. 

Medienkompetenz ist durch die technologische Ent-
wicklung wesentlicher Bestandteil von Schlüsselqua-
lifikationen in Beruf und Gesellschaft. In der modernen 
Wissensvermittlung eröffnen sich mit einem didaktisch 
differenzierten Einsatz von Medieninstrumenten span-
nende Perspektiven und kreative Möglichkeiten. Die in-
terdisziplinäre Vermittlung der Studieninhalte bildet dafür 
eine solide Grundlage. 

Unsere Absolventinnen und Absolventen denken fach-
übergreifend und handeln problembewusst und verant-
wortlich. Als Expertinnen und Experten für innovative Bil-
dung und Weiterbildung sind unsere Studierenden in den 
Bereichen Online-Redaktion, E-Learning, in Schulen, 
öffentlichen Einrichtungen und Bildungszentren gefragt. 

In Unternehmen der freien Wirtschaft und im öffentlichen 
Dienst steigt der Bedarf an umfassend qualifizierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern auf dem Gebiet der me-
diengestützten Wissensvermittlung. 

In vier Semestern lernen Sie an der Universität Rostock 
die wesentlichen Instrumente medialen Lernens und 
Lehrens kennen. Praxisnah eignen Sie sich wichtige 
Kompetenzen an, um Lehr- und Lernprozesse mit Me-
dien zu initiieren, zu analysieren, zu bewerten und für 
spezifische Zielgruppen aufzubereiten. Dabei zählen 
insbesondere pädagogische Sachkenntnis, technische 
Fertigkeiten und Kreativität in der Umsetzung. 

Eröffnen Sie sich neue berufliche Perspektiven und nut-
zen Sie unser Fernstudienangebot. Wir würden uns freu-
en, Sie schon bald an der Universität Rostock begrüßen 
zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Studiengangsteam und Ihre

Dr. Kerstin Kosche
Leiterin 
Wissenschaftliche Weiterbildung

Herzlich willkommen
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1419 als »Leuchte des Nordens« gegründet, ist die Uni-
versität Rostock eine der ältesten Universitäten Nordeu-
ropas. Wie einst Heinrich Schliemann, Erich Kästner und 
Joachim Gauck schätzen heute rund 16.000 Studierende 
die erstklassige akademische Ausbildung, die Fächer-
vielfalt, die individuelle Studienbetreuung und nicht zu-
letzt das maritime Flair der Hansestadt. 

Heute ist die Universität Rostock eine Volluniversität, die 
sowohl auf Tradition als auch auf Innovation setzt. Der 
Leitspruch »Traditio et Innovatio« ist Programm. 

Seit 1991 bietet die Universität Rostock auch Berufstä-
tigen, Absolventinnen und Absolventen sowie Bildungs-
interessierten die Möglichkeit, sich flexibel neben dem 
Beruf weiterzubilden. Studieninteressierte können von 
der langjährigen Erfahrung profitieren und aus einem 
breitgefächerten Weiterbildungsangebot auf wissen-
schaftlichem Niveau wählen. Neben den vier berufsbe-
gleitenden Masterstudiengängen »Umweltschutz«, »Bil-

dung und Nachhaltigkeit«, »Medien und Bildung« und 
»Technische Kommunikation« werden Zertifikatskurse 
aus verschiedenen Wissensbereichen angeboten.

Die Wissenschaftliche Weiterbildung an der Universität 
Rostock orientiert sich an den Bedürfnissen Berufstätiger 
und den gestiegenen Ansprüchen des Arbeitsmarktes. 
Erfahrene Dozentinnen und Dozenten der Universität 
Rostock und anderer Universitäten und Hochschulen ga-
rantieren zusammen mit Fach- und Führungskräften aus 
der Wirtschaft eine praxisnahe Ausbildung auf der Basis 
neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse. Individuelle 
Betreuung sowie die Verknüpfung von Selbststudium, 
Seminaren und Online-Lerneinheiten ermöglichen ein 
effizientes, zeitgemäßes Lernen neben Beruf und Fami-
lie. Durch die Möglichkeit sich individuell auf thematische 
Schwerpunkte zu spezialisieren und sich mit anderen 
Teilnehmenden zu vernetzen, stellen unsere Studieren-
den aktiv die Weichen für ihre berufliche und persönliche 
Zukunft.

Weiterbilden an der Universität Rostock
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Vier gute Gründe für ein Studium neben dem Beruf

Unsere Studienorganisation orientiert sich an den Bedürfnissen Berufstätiger:
Selbstlernphasen erlauben es Ihnen, Ihre Lernzeit flexibel einzuteilen und Ihren Lernort frei zu wählen. Prä-
senzseminare sind in der Regel fakultativ und finden an Wochenenden statt. Prüfungen können Sie in Rostock 
oder anderen Prüfungsorten ablegen. 

Das berufsbegleitende Studium verbindet Theorie und Praxis:
Während der gesamten Studiendauer arbeiten Sie überwiegend an Fragestellungen aus Ihrem beruflichen 
Alltag. Gelerntes können Sie so direkt im Job anwenden.

Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zum Masterabschluss:
Das Studienteam steht Ihnen jederzeit zur Seite und unterstützt Sie bei Fragen zur Zulassung, Finanzierung 
und optimalen Organisation Ihres Masterstudiums.

Wir machen Sie fit für den nächsten Karriereschritt:
Mit Ihrem Masterabschluss sind Sie gut gerüstet für eine Führungsposition und den Schritt in eine höhere 
Gehaltsklasse. 

1

2

3

4

Der Studiengang »Medien und Bildung«
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Zielgruppen

Der berufsbegleitende Masterstudiengang »Medien und 
Bildung« wurde speziell für Berufstätige im Bildungssek-
tor entwickelt. Ihre Kommilitoninnen und Kommilitonen 
sind in folgenden Arbeitsbereichen tätig:

• Erwachsenen- und Weiterbildung
• Schule und Hochschule
• Bibliotheks- und Dokumentationswesen
• Vereine und Organisationen
• Projekte aus dem Bereich E-Learning
• Kommunikations- und Mediendesign
• Personalentwicklung 

Berufliche Perspektiven

Das interdisziplinär angelegte Kompetenzprofil des Stu-
diums und der akademische Grad Master of Arts (M.A.) 
eröffnet Ihnen Perspektiven in allen bildungsrelevanten 
Tätigkeitsfeldern. Sie sind Spezialistinnen und Spezia-
listen für E-Learning in der betrieblichen Weiterbildung, 
konzipieren und entwickeln mediengestützte Lernarran-
gements für Schule, Hochschule und Erwachsenenbil-
dung oder arbeiten online im E-Training. Dabei beläuft 
sich Ihr Tätigkeitsspektrum von der planenden, entwi-
ckelnden und gestaltenden bis zur lehrenden Position.

Der Masterabschluss erleichtert zudem Ihre internatio-
nale Mobilität und sichert die akademische Anerkennung 
Ihrer Studienleistung im Ausland.

Der Studiengang »Medien und Bildung«

»Das Studium in Rostock war ein voller Erfolg, welcher durch 
die hervorragende Arbeit der Dozenten und Mitarbeiter geebnet 
wurde. Diese verstanden es auch, dass die Studierenden als 
Lerngruppe zusammenwuchsen.«

Holger Schmidt, Absolvent, Mainz
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Das Studium

Der Studiengang »Medien und Bildung« umfasst vier 
Semester, die sich in sieben Module einschließlich der 
Masterarbeit mit Kolloquium gliedern.

Die Lernorganisation folgt dem Blended-Learning-
Ansatz. Klassische Elemente eines Fernstudiums, wie 
didaktisch aufbereitete Fernlehrbriefe und Präsenzsemi-
nare, werden mit multimedial aufbereiteten Lernmateri-
alien, einer Lernplattform und tutoriell betreuten Online-
Seminaren kombiniert. Diese Form des Fernstudiums 
ermöglicht das Studieren neben dem Beruf, weitestge-
hend unabhängig von Ort und Zeit.

Jedes Modul wird mit einer Modulprüfung studienbeglei-
tend abgeschlossen. Die Prüfungsleistungen bestehen 

aus Hausarbeiten bzw. einer Klausur. Für die Zulassung 
von einigen Modulprüfungen ist die Erbringung von 
Prüfungsvorleistungen (unbenotet) notwendig. Von den 
Dozierenden der jeweiligen Lerneinheit werden die Prü-
fungsvorleistungen und Modulprüfungen begutachtet. 
Die Gutachten zeigen Ihnen, welchen Lernfortschritt Sie 
erreicht haben. Für das erfolgreiche Bestehen einer Prü-
fung werden Leistungspunkte vergeben. Insgesamt sind 
60 Leistungspunkte zu erwerben.

Um das Studium in der Regelstudienzeit von vier Se-
mestern zu absolvieren, sollten Sie eine wöchentliche 
Arbeitszeit von etwa 15 bis 20 Stunden einplanen. Dies 
ist ein Richtwert, der in Abhängigkeit von individuellen 
Kenntnissen und Voraussetzungen variieren kann.

Modulübersicht Masterstudiengang Medien und Bildung
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Modulübersicht
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In diesem Modul lernen Sie die Grundlagen des Lehrens und Lernens mit digitalen Medien kennen. Wie werden E-
Learning-Angebote pädagogisch konzipiert und geplant? Welche E-Learning-Trends gibt es und wie werden digitale 
Medien zielgruppengerecht und didaktisch begründet in Bildungsprozessen eingesetzt? Welche Rolle spielen Tech-
nologien wie Lernmanagementsysteme in einem E-Learning-Arrangement und nach welchen Kriterien werden sie für 
den Einsatz in mediengestützten Bildungsangeboten ausgewählt? Sie eignen sich einen differenzierten Blick auf die 
Vorteile und Herausforderungen des Einsatzes von Medien im Bildungs- und Weiterbildungsbereich an.

Modul 1
Lernen mit digitalen Medien

Inhalte

Einführung E-Learning

Pädagogische Planungsprozesse

Lernmanagementsysteme

Trends und Technologien

Gender und Diversity im E-Learning-Kontext

1. Semester

9 Leistungspunkte

1 Präsenzveranstaltung

Hausarbeit

1
2
3
4
5
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Nach einer Einführung in pädagogische Grundbegriffe und Theorien beleuchten Sie digitale Medien aus medienpäda-
gogischer und bildungstheoretischer Perspektive. Worin besteht der Bildungswert digitaler Medien? Wie verändert das 
Internet unsere Selbst- und Weltsicht? Welche Kompetenzen sind im Umgang mit digitalen Medien unabdingbar? Sie 
erfahren, wo die Nutzungsmöglichkeiten und Grenzen digitaler Medien in Lern- und Bildungsprozessen liegen und 
reflektieren wissenschaftlich das wechselseitige Verhältnis von Gesellschaft und Medien. Zudem erhalten Sie einen 
Überblick über die Methodik und die aktuellen Entwicklungen in der Medienforschung.

Es besteht die Möglichkeit, dieses Modul einzeln als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und 
Erbringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Das Modul ist bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar.

Modul 2
Bildungstheorie und digitale Kultur

Inhalte

Einführung in die Erziehungswissenschaft

Bildungstheorie und neue Medien

Medienforschung

Medienpädagogik und -kompetenz

Medienkultur

Medien und Politik

1. Semester

6 Leistungspunkte

1 Präsenzveranstaltung

Klausur

1
2
3
4
5
6
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Wie können bildungsbezogene Medienprojekte effektiv und erfolgreich umgesetzt werden? In diesem Modul lernen 
Sie die systematische Herangehensweise an die Konzeption und Durchführung eines Projekts. Sie erhalten grundle-
gendes Wissen zum Marketing und zum Management von Bildungsangeboten. Gleichzeitig werden Sie befähigt, Ihr 
Wissen und das Ihres Arbeitsumfelds effektiv zu organisieren. Um den Erfolg von E-Learning-Angeboten messen zu 
können und deren Weiterentwicklung zu gewährleisten, stellt das Thema Evaluation einen weiteren Schwerpunkt dar.

Es besteht die Möglichkeit, dieses Modul einzeln als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und 
Erbringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Das Modul ist bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar.

Modul 3 
Bildungsmanagement

Inhalte

Wissensmanagement

Projektmanagement

Bildungsmanagement

Bildungsmarketing

Evaluation Grundlagen

Evaluation von E-Learning

2. Semester

9 Leistungspunkte

1 Präsenzveranstaltung

Hausarbeit

1
2
3
4
5
6
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Wie werden E-Learning-Szenarien didaktisch konzipiert und geplant? Warum sind Selbststeuerung und Motivation der 
Studierenden hier von zentraler Bedeutung? Welche Medienformen eignen sich für die Darstellung von verschiedenen 
Wissensinhalten? In diesem Modul werden die Grundlagen und Möglichkeiten des didaktischen Arrangements von 
E-Learning-Szenarien thematisiert. Sie erwerben Kenntnisse in der Aufbereitung von digitalen Lernmaterialien und es 
werden Ihnen Grundlagen des Lernens mit neuen Medien aus psychologischer Sicht vermittelt. Nach erfolgreichem 
Abschluss des Moduls sind Sie in der Lage, mediengestützte Lernarrangements wissenschaftlich begründet zu kon-
zipieren und zu planen.

Es besteht die Möglichkeit, dieses Modul einzeln als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und 
Erbringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Das Modul ist bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar.

Modul 4
Didaktisches Design

Inhalte

Gestaltung von Lernprozessen

Grundlagen der Mediendidaktik

Psych. Aspekte des Lernens mit neuen Medien

Didaktische Aufbereitung von Lernmaterialien

2. Semester

6 Leistungspunkte

1 Präsenzveranstaltung

Hausarbeit

1
2
3
4
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Das Modul »Multimedia-Produktion« vermittelt die wissenschaftlichen, technischen und gestalterischen Grundlagen 
für die Erstellung multimedial-interaktiver Lernmaterialien. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der Erstellung medienge-
stützter Lernangebote für Online-Lernplattformen: ausgehend von der Drehbuch-Entwicklung über das Kennenlernen 
gängiger Multimediasoftware bis hin zur angeleiteten Erarbeitung einer interaktiven Lerneinheit. Des Weiteren lernen 
Sie, multimediale Elemente nach Qualitätskriterien der Mediengestaltung und medienrechtlichen Ansprüchen zu be-
urteilen.

Es besteht die Möglichkeit, dieses Modul einzeln als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und 
Erbringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Das Modul ist bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar.

Modul 5
Multimedia-Produktion

Inhalte

Gestaltung digitaler Medien

Medienrecht

Drehbucherstellung für interaktive Lernmedien

Praxis Multimedia-Produktion

3. Semester

6 Leistungspunkte

2 Präsenzveranstaltungen

Hausarbeit

1
2
3
4
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Basierend auf wissenschaftstheoretischen Grundlagen erproben Sie in diesem Modul die Spezifika computervermittel-
ter Lern- und Kommunikationsprozesse. Es wird praktisch erarbeitet, wie Lernszenarien im E-Learning arrangiert, mo-
deriert und betreut werden können. Sie werden befähigt, Kommunikations- und Kooperationsprozesse im E-Learning 
mit geeigneten Methoden und Werkzeugen zu konzipieren und umzusetzen sowie kommunikationswissenschaftlich 
und didaktisch zu reflektieren.

Es besteht die Möglichkeit, dieses Modul einzeln als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und 
Erbringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Das Modul ist bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar.

Modul 6
Computervermittelte Kommunikation 
und Kooperation

Inhalte

Kommunikationstheorie

Sozialpsychologische Aspekte netzbasierter 
Wissenskommunikation

Soziale Aspekte der Online-Kommunikation

Computergestütztes kooperatives Lernen

E-Moderation

3. Semester

6 Leistungspunkte

1 Präsenzveranstaltung

Hausarbeit

1
2

3
4
5
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Ziel des Moduls Masterarbeit ist die Konzeption, Dokumentation und Präsentation eines Bildungsangebotes mit digita-
len Medien. Mit der Erstellung der Masterarbeit legen Sie Ihre im Studium erworbenen wissenschaftlich-methodischen 
Kompetenzen dar und weisen nach, dass Sie diese in der Praxis anwenden können.

Sie zeigen, dass Sie sich innerhalb eines vorgegebenen Zeitraumes mit einem Bildungsbedarf auseinandersetzen 
und ein in sich schlüssiges, praktikables und wissenschaftlich begründetes Konzept zur Adressierung des Bildungsbe-
darfes entwickeln können. Dabei sind einerseits wissenschaftliche Methoden anzuwenden und es ist andererseits ein 
solides bildungswissenschaftliches Basiswissen nachzuweisen. Im Rahmen eines Kolloquiums wird die Masterarbeit 
vor einer Prüfungskommission durch Präsentation und Fachdiskussion vorgestellt und verteidigt.

Modul 7
Masterarbeit

Inhalte

Beratung wahrnehmen

Thema vorschlagen

Projektskizze erarbeiten

Masterarbeit erstellen

Kolloquium absolvieren

4. Semester

18 Leistungspunkte

4 Monate Bearbeitungszeit

Kolloquium

1
2
3
4
5
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Studienkonzept Blended Learning

Unser Studienkonzept

Das Curriculum des Studiengangs »Medien und Bil-
dung« basiert auf einem Konzept, das an den Bedürf-
nissen von Berufstätigen ausgerichtet ist. Angepasst an 
Ihre persönlichen und beruflichen Ansprüche bestimmen 
Sie Ihr Lerntempo und Ihre individuellen Lernzeiten im 
Rahmen der durch die Prüfungsordnung vorgegebenen 
Anmeldefristen und Termine selbst. 

Das Studiengangsteam sendet Ihnen alle Studienmate-
rialien zu und stellt sie über die Online-Lernplattform zur 
Verfügung. So können Sie jederzeit entscheiden, wann 
und wo Sie lernen. 

Theorie und Praxis verbinden

Im Masterstudiengang »Medien und Bildung« lernen Sie 
flexibel, wissenschaftlich fundiert und praxisorientiert.  

Im Laufe des Studiums wechseln sich vorbereitendes 
Selbststudium, vertiefende Wochenendseminare und 
durch E-Learning gestützte Selbststudienphasen ab. In 
ausgewählten Modulen wird das Lernen in Lerngruppen 
explizit mit Hilfe von Online-Phasen gefördert und der 
Kontakt zu Dozentinnen und Dozenten unterstützt. Je 
nach thematischer Ausrichtung eines Moduls haben die 
einzelnen Formen unterschiedliches Gewicht im Lern-
prozess.

Selbststudium Präsenzveranstaltung Online-Lernen
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Lehr- und Lernformen

Selbststudium

Die theoretischen Grundlagen jedes Moduls erarbeiten Sie sich im Selbststudium. 
Dazu erhalten Sie mit dem Start des Moduls Ihre Lehr- und Lernmaterialien, mit 
denen Sie bei freier Zeiteinteilung arbeiten können. 

Für die Selbststudienphasen nutzen Sie vorwiegend speziell aufbereitete Lehrbrie-
fe. Diese unterscheiden sich von herkömmlichen wissenschaftlichen Lehrbüchern 
durch die besondere didaktische Gestaltung der Lerninhalte für das berufsbeglei-
tende Selbststudium: Sie enthalten Lernkontrollfragen, Zusammenfassungen und 
ergänzende Hinweise und setzen durch veranschaulichende Beispiele enge Be-
züge zu lebens- und berufsnahen Problemstellungen. Lernkontrollaufgaben die-
nen der Rekapitulation und Reflexion des Gelesenen sowie der Beobachtung und 
Einschätzung des eigenen Lernverhaltens. 

Präsenzseminare

Zu jedem Modul findet eine Präsenzveranstaltung statt, so dass Sie zwei Präsenz-
veranstaltungen pro Semester in Rostock besuchen können. Die Veranstaltungen 
werden in der Regel an Wochenenden durchgeführt. Sie dienen insbesondere der 
Anwendung und Vertiefung der in der Selbststudienphase erarbeiteten Studienin-
halte und bieten die Möglichkeit Verständnisfragen zu klären. 

Die Teilnahme an Präsenzveranstaltungen ist überwiegend fakultativ. Für viele 
Studierende sind diese Präsenzseminare jedoch ein wichtiger Bestandteil des 
Studiums, denn der direkte Erfahrungsaustausch mit anderen Studierenden wirkt 
motivierend und bietet Ansatzpunkte zur Netzwerkbildung. Weiterhin sind Präsenz-
phasen ein wichtiges Mittel zur Einschätzung des eigenen Lernfortschritts.
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Lehr- und Lernformen

Online-Lernen

Neben den Präsenzseminaren werden auch Online-Seminare durchgeführt. Die-
se finden auf unserer Lernplattform Stud.IP in eigens dafür eingerichteten Lernräu-
men statt und werden durch jeweils einen oder mehrere Dozentinnen und Dozen-
ten asynchron betreut. 

In jedem Modul werden ebenfalls Webinare angeboten, in denen Fachexpertinnen 
und Fachexperten aktuelle Themen aus dem Bereich E-Learning präsentieren und 
mit den Studierenden diskutieren. Die Live-Webinare werden aufgezeichnet und 
können jederzeit über die Lernplattform abgerufen werden.

Auf der Lernplattform finden Sie weiterhin multimedial aufbereitete Lernmateria-
lien, die in neue Wissensgebiete einführen oder ausgewählte Lerninhalte vertiefen. 
Diese stehen als E-Lectures oder Online-Kurse zur Verfügung. E-Lectures sind 
Video-Vorlesungen zu ausgewählten Lerneinheiten. Online-Kurse beinhalten meh-
rere Module mit didaktisch aufbereiteten, multimedialen Lernmaterialien.

»Der Praxisbezug zu meiner Tätigkeit, die fest vorgegebenen 
Prüfungstermine, der planbare Lernaufwand und der Austausch 
mit meinen Kommilitonen haben mir sehr gut gefallen. Die Studi-
enbetreuung und -organisation war vor Ort und über die Distanz 
gut und persönlich.«

David Florian Gesk, Absolvent, Hamburg
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Prüfungsleistungen und Prüfungsorte

Prüfungsvorleistungen

Für die Zulassung zu einigen Modulprüfungen ist die 
Erbringung von Prüfungsvorleistungen notwendig. Die-
se werden vorwiegend in Form von Einsendeaufgaben 
erbracht, die Sie innerhalb einer festgelegten Frist be-
arbeiten und an die Universität Rostock senden. Hier 
werden sie vom jeweiligen Dozierenden der Lerneinheit 
korrigiert.

Im Modul »Multimedia-Produktion« ist die Teilnahme an 
einer Pflichtpräsenzveranstaltung als Prüfungsvorleis-
tung erforderlich.

Prüfungen ablegen

Für unsere Studierenden ist es wichtig, ihr Fernstudium 
individuell neben Familie und Beruf absolvieren zu kön-
nen. Dazu zählt auch die flexible Planung der Prüfungen. 
Es besteht die Möglichkeit, die Klausur nicht nur an der 
Universität Rostock, sondern auch an anderen Studi-
enorten zu schreiben. Kooperationen für das Ablegen 
schriftlicher Prüfungen in Deutschland bestehen zur Zeit 
mit Berlin, Münster, Leipzig, Frankfurt am Main und Mün-
chen. 

Studierende, die nicht im deutschsprachigen Raum le-
ben, haben die Möglichkeit, ihre Prüfungen in Goethe-
Instituten, Konsulaten und Botschaften abzulegen. Anfal-
lende Gebühren können nicht übernommen werden.

Modulprüfungen

Jedes Modul wird mit einer Prüfung abgeschlossen. 
Diese Modulprüfungen werden in schriftlicher Form, vor-
wiegend als Hausarbeit, am Ende des Moduls abgelegt. 
Neben der Überprüfung des Lehrstoffes kann das Ge-
lernte in einigen Modulen auch vor dem Hintergrund der 
beruflichen Praxis angewandt werden. In einem Modul ist 
die Teilnahme an einer Klausur verpflichtend. Modulprü-
fungen werden benotet.

Masterarbeit

Innerhalb eines vorgegebenen Zeitrahmens bearbeiten 
Sie eine eigenständig gewählte Problemstellung auf 
akademischem Niveau sowie unter Einhaltung guter 
wissenschaftlicher Praxis. Sie wenden fachspezifische 
Methoden an, um den Gegenstandsbereich zu analy-
sieren und darauf aufbauend ein in sich schlüssiges 
Bildungskonzept zur Problemlösung zu entwickeln. Ab-
schließend verteidigen Sie Ihre Masterarbeit in einem 
wissenschaftlichen Fachgespräch – dem Kolloquium 
– vor einer Prüfungskommission. Nach erfolgreichem 
Abschluss verleiht Ihnen die Universität Rostock den 
akademischen Grad »Master of Arts« (M.A.).
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Zugangsvoraussetzungen

Zulassung zum Masterstudiengang »Medien und Bildung«

Um zum berufsbegleitenden Masterstudiengang »Medien und Bildung« zugelassen zu werden, müssen Sie folgende 
Voraussetzungen erfüllen:

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium
Es muss der Nachweis über ein abgeschlossenes Universitäts- oder Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium erbracht 
werden. Ein Erststudium mit Bachelorabschluss muss mindestens 240 Leistungspunkte umfassen. Sollte Ihr Bachelor-
abschluss weniger als 240 Leistungspunkte umfassen, besteht die Möglichkeit, bereits erworbene Fähigkeiten aus 
Berufstätigkeit und Weiterbildungen anerkennen zu lassen.

• ein Nachweis über eine mindestens einjährige Berufserfahrung
Der Masterstudiengang »Medien und Bildung« zeichnet sich durch eine ausgeprägte Praxisorientierung aus. Daher ist 
eine mindestens einjährige Berufserfahrung verpflichtende Voraussetzung für die Zulassung zum Studium.

• Deutschkenntnisse
Die Studienmaterialien sowie die Lehrveranstaltungen des Masterstudiums sind in deutscher Sprache aufbereitet. 
Sollte Deutsch nicht Ihre Muttersprache sein, ist der Nachweis von Deutschkenntnissen auf dem Niveau C1 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens erforderlich.

Studieren mit Zertifikatsabschluss

Sie sind nur an einigen inhaltlichen Themengebieten des Masterstudiengangs »Medien und Bildung« interessiert? Es 
besteht die Möglichkeit, auch einzelne Module des Studiengangs zu belegen. Nach erfolgreicher Teilnahme und Er-
bringung der Prüfungsleistung erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Die Module sind bei einer 
späteren Aufnahme des Studiums anrechenbar. 
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Kosten und Förderung

Ihre Investition

Für den berufsbegleitenden Masterstudiengang »Medien 
und Bildung« wird pro Semester eine Gebühr erhoben.  

Die Studiengebühr wird mit der Immatrikulation bzw. 
Rückmeldung zum Semester fällig. In der Gebühr sind 
die Kosten für Lernmaterialien, die Lehrangebote der 
Präsenzveranstaltungen sowie die fachliche und orga-
nisatorische Betreuung enthalten. Zusätzlich zu den 
Semestergebühren ist ein Studentenschaftsbetrag pro 
Semester zu entrichten. Die aktuellen Kosten finden 
Sie auf unserer Internetseite unter: www.uni-rostock.de/
weiterbildung. Reise- und Übernachtungskosten für Prä-
senzveranstaltungen sind ebenfalls einzuplanen. 

Steuerliche Absetzbarkeit

Die Kosten können Sie im Rahmen der Steuererklärung 
(Werbungskosten) geltend machen. Neben den Studien-
gebühren können Sie auch Büro- und Arbeitsmittel, Rei-
sekosten oder Fachliteratur bei den Fortbildungskosten 
absetzen. Über Einzelheiten informieren Sie sich bitte 
beim Finanzamt oder Ihrem Steuerberater. Als Nachweis 
über die Bescheinigung beim Finanzamt erhalten Sie von 
uns ein Formular zur Bestätigung Ihrer Teilnahme an Ver-
anstaltungen im berufsbegleitenden Masterstudiengang.

Von Vergünstigungen profitieren

Mit Ihrer Immatrikulation erhalten Sie einen Studenten-
ausweis, der Sie berechtigt, alle Einrichtungen der Uni-
versität Rostock wie Bibliothek, IT- und Medienzentrum 
oder Mensa zu nutzen. So profitieren Sie auch als Fern-
studierende von finanziellen Vergünstigungen wie ermä-
ßigten Eintrittspreisen oder speziellen Studententarifen. 

Ratenzahlung

Wir bieten die Möglichkeit, die Studiengebühren unkom-
pliziert in Raten zu zahlen. Lassen Sie sich gern von uns 
beraten. 

Fördermöglichkeiten

Man lernt nie aus und auch im Berufsleben soll sich Initi-
ative zur Weiterbildung auszahlen. Daher gibt es sowohl 
auf Landes- als auch auf Bundesebene verschiedene 
Möglichkeiten der Förderung einer berufsbegleitenden 
Weiterbildung. Auch eine Anfrage bei Ihrem Arbeitgeber 
zur Kostenübernahme ist empfehlenswert, da dieser von 
Ihrer gewonnenen Qualifizierung profitieren kann. Die 
Förderungen sind von individuellen Bedingungen abhän-
gig. Eine Beratung bei den entsprechenden Stellen wird 
empfohlen. Eine Übersicht über Fördermöglichkeiten fin-
den Sie unter:
www.uni-rostock.de/weiterbildung/masterstudiengaen-
ge/medien-und-bildung/kosten/
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Bewerbung und Beratung

Bewerbung für den Masterstudiengang

Haben Sie sich für das berufsbegleitende Masterstudium 
»Medien und Bildung« entschieden, dann benötigen wir 
von Ihnen bis zum 15. August folgende Unterlagen:

• formloses Anschreiben
• Motivationsschreiben
• tabellarischer Lebenslauf mit Passbild
• beglaubigte Zeugniskopie Ihres Hochschulab- 

schlusses
• Nachweis einschlägiger Berufserfahrung
• Immatrikulationsantrag der Universität Rostock

Die Bewerbung können Sie online durchführen. Beglau-
bigte Kopien oder Originale Ihrer Bewerbung senden Sie 
uns bitte postalisch zu. 

Adresse für Bewerbungsunterlagen

Universität Rostock
Wissenschaftliche Weiterbildung
Masterstudiengang Medien und Bildung
Ulmenstraße 69/Haus 3
18057 Rostock

Beraten lassen 

Das Studiengangsteam »Medien und Bildung« der Uni-
versität Rostock bietet Ihnen eine individuelle und kom-
petente Studienberatung und beantwortet Ihnen gern alle 
Fragen rund um das berufsbegleitende Masterstudium.

Frauke Goldammer
Studienteam Medien und Bildung
Telefon:  0381 498 1266
E-Mail:  medienundbildung@uni-rostock.de
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Häufig gestellte Fragen

Mein erstes Studium liegt längere Zeit 
zurück. Ist das Studium trotzdem  
realisierbar?
Als Fernstudierende an der Universität Rostock haben 
Sie durch das jeweilige Studiengangsteam immer per-
sönliche Ansprechpartnerinnen und -partner, die mit Ih-
nen zusammen Ihr Studium optimal planen, Sie in allen 
studienorganisatorischen Fragen unterstützen und Ihnen 
zur Seite stehen. 

Unsere Studieninhalte und Lehrbriefe wurden speziell für 
berufstätige Fernstudierende konzipiert. Die Lerninhalte 
sind entsprechend aufbereitet. Zusätzlich können Sie 
immer Ihre Ansprechpartner aus dem Studiengangsteam 
um Rat bitten oder sich mit den Lehrenden, Kommilitonin-
nen und Kommilitonen über unsere Online-Lernplattform 
austauschen. Dort werden häufig Lerngruppen gebildet, 
die den Lernprozess auflockern und bereichern können. 

Uns ist es wichtig, dass Sie Ihr Studium neben Beruf und 
Familie gut bewältigen können. Wir unterstützen Sie da-
bei.

Ich erfülle nicht alle Voraussetzungen um 
zum Studium zugelassen zu werden. Kann 
ich trotzdem teilnehmen?
Für die Zulassung zum Studium sind ein abgeschlos-
senes Hochschulstudium und ein Jahr Berufserfahrung 
zwingend notwendig.

Wenn Sie nicht alle Zulassungsvoraussetzungen erfül-
len, berät Sie das Studienteam gerne.

Sollten Sie über einen Bachelorabschluss mit weniger 
als 240 Leistungspunkten verfügen, können Sie sich 
Kompetenzen und Leistungen aus Ihrer Berufspraxis 
oder Weiterbildungen anerkennen lassen und ggf. feh-
lende Leistungspunkte durch die Teilnahme an Weiterbil-
dungskursen der Universität Rostock erwerben.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, ausgewählte In-
halte des Studiums als fernstudierbare Zertifikatskurse 
zu belegen. Nach erfolgreichem Abschluss eines Kurses 
erhalten Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Ros-
tock.
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Häufig gestellte Fragen

Muss ich für alle Präsenzseminare nach 
Rostock kommen?

Die Präsenzveranstaltungen finden ausschließlich in 
Rostock statt. Sie sind vorwiegend fakultativ, jedoch aus 
unserer Sicht für Ihr Studium sehr empfehlenswert. 

Der Besuch der Präsenzveranstaltungen dient vornehm-
lich der Diskussion des Lehrstoffes mit den Dozentinnen 
und Dozenten sowie anderen Teilnehmenden und der 
Anwendung und Vertiefung der Studieninhalte, die Sie 
während des Selbststudiums erarbeitet haben. Nicht zu-
letzt wirkt der direkte Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit anderen Studierenden motivierend für den eigenen 
Studienverlauf.

Was sind Leistungspunkte?

Um Studienabschlüsse national und international ver-
gleichbar zu machen, wurde das European Credit 
Transfer System (ECTS) eingeführt. Ein Leistungspunkt 
(Credit Point) in diesem System entspricht einem Zeitauf-
wand von etwa 30 Stunden. 

Wie viel Zeit muss ich in mein  
berufsbegleitendes Studium investieren?

Um das Studium in der Regelstudienzeit von vier 
Semestern zu absolvieren, sollten Sie einen wöchent-
lichen Zeitaufwand von 15 bis 20 Stunden einplanen. 
Diese Stundenzahl ist ein Richtwert, der in Abhängigkeit 
von individuellen Kenntnissen und Voraussetzungen va-
riieren kann.

Kann ich im Anschluss an mein Studium 
promovieren?

Grundsätzlich berechtigt der Abschluss »Master of Arts« 
zu einer Promotion. Den Promotionszugang regeln die 
Universitäten und Hochschulen in ihren Promotionsord-
nungen. Unter Einbeziehung des Erststudiums werden 
für einen Masterabschluss, der zur Promotion berech-
tigt, 300 Leistungspunkte benötigt. Wir beraten Sie dazu 
gern. 
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Häufig gestellte Fragen

Wer werden meine Kommilitoninnen und 
Kommilitonen sein?

Ihre Kommilitoninnen und Kommilitonen kommen vorwie-
gend aus Deutschland, der Schweiz und Österreich und 
haben genau wie Sie bereits Erfahrungen in der Berufs-
welt gesammelt. Durchschnittlich sind Ihre Kommilitonin-
nen und Kommilitonen zwischen 30 und 50 Jahre alt und 
arbeiten vorwiegend im Bildungssektor. Mehr und mehr 
wird der Studiengang auch von jüngeren Studierenden 
gewählt, die nach ihrem erfolgreichen Bachelorstudium 
nun neben dem Beruf einen Masterabschluss erwerben 
möchten.

Kann ich mich vom Studium beurlauben 
lassen?

Eine Beurlaubung ist in begründeten Fällen möglich. Sie 
können zusammenhängend zwei, insgesamt vier Ur-
laubssemester beantragen. Während der Beurlaubung 
werden keine Prüfungsleistungen abgelegt. Die Studien-
gebühr ist im Urlaubssemester nicht zu entrichten. 

Kann ich auch nur einzelne Module  
belegen?

Es besteht die Möglichkeit, einzelne Module des Studien-
gangs als Zertifikatskurs zu belegen. Nach erfolgreicher 
Teilnahme und Erbringung der Prüfungsleistung erhalten 
Sie ein benotetes Zertifikat der Universität Rostock. Die 
Module sind bei einer späteren Aufnahme des Studiums 
anrechenbar. 

Kontakt

Universität Rostock
Studiengang Medien und Bildung 
18051 Rostock

Telefon:  0381 / 498 12 66
E-Mail: medienundbildung@uni-rostock.de



Universität Rostock
Wissenschaftliche Weiterbildung
www.uni-rostock.de/weiterbildung

Masterstudiengang »Medien und Bildung« 
+49 (0)381 498 1266 
medienundbildung@uni-rostock.de


